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20 Jahre Moto-Cross-Club Triesen 
Die 175 Mitglieder haben sich mit Leib und Seele ihren Cross-Rädern verschrieben 

Kaum jemand hätte vor 20 
Jahren gedacht, dass der 
Moto-Cross-Club Triesen so 
prächtig gedeihen würde 
und auf eine erfolgreiche 
Zeit zurückblicken kann. In 
der Tat, der Triesner Verein 
lehrt sogar bei ausländi­
schen Meisterschaften den 
Crossfahrern das Fürchten, 
denn schon mehrmals 
sahnte man in der Schweiz 
kräftig die Medaillen ab. 
Namen wie Pascal From­
melt, Valentin Näscher, Be­
at Erne und Ralph Brugg­
mann sind jedem Cross-
Freak ein Begriff . . .  

Hartmut Neuhaus 

Vor über 20 Jahren trafen sich 
in Triesen im Fuchswinkel (bei 
der Säge unterhalb der Gast­
stätte Mittagsspitze) regelmäs­
sig mehrere Moto-Cross-Fans, 
um plausclimässig mit ihren 
Maschinen Sprünge und Fahr­
techniken zu lernen und zu 
üben. Doch es gab immer wie­
der Reklamationen, da die Ma­
schinen einen grossen Lärm er­
zeugten und ausserdem den 
Boden in ein Morastfeld ver­
wandelten. Aber genau dies 
war und ist noch heute der Reiz 
an diesem Sport. Um als eine 
Einheit gegenüber der Gemein­
de und anderen Gruppen auf­
treten zu können, entschlossen 
sich die damaligen Cross-
Freaks, einen offiziell im Register 
eingetragenen Verein zu grün­
den. Genau am 16. Oktober 
1980 war es soweit, die Grün­
dung wurde vollzogen. Bei der 
Triesner Gemeinde wurde ein 
Gesuch eingereicht, um ein 
Trainingsgelände zu erhalten, 
wo der Lärm niemanden störte 
und wo auch die Natur nicht 
unter den Motorrädern zu lei­
den hatte. Verdankenswerter-
weise wurde dem Verein ein 
Gelände zur Verfügung gestellt, 
welches nun in einen richtigen 
Parcour umfunktioniert wurde. 
Die Piste wird von  den Mitglie­
dern «Heilos» genannt und von 
ihnen selbst unterhalten und 
gepflegt. Dass der junge Moto-
Cross-Verein so schnell ein 
Fahrgelände erhalten hatte, ist 
auch dem ersten Präsidenten 
Max Heidegger zu verdanken, 
der mit grossem Elan und Po­
wer dafür sorgte, dass innert 

Sprünge von mehreren Metern 
Höhe und Dutzenden von Me­
tern in der Weite sind keine 
Seltenheit. Stürze kommen re­
lativ selten vor, aber wenn ein­
mal jemand stürzt, dann kön­
nen Knochenbrüche, Quet­
schungen und Hirnerschütte­
rungen die Folge sein. 

Bei einem Rennen ist höchste Konzentration gefordert, denn es wird a u f  hohem Niveau, d.h. *hart am Limit»gefahren, im Bild Schwei­
zer Meister Pascal Frommelt, der im Team Racing Shop a u f  einer Yamaha fahrt. 

kürzester Zeit eine grosse An­
zahl Mitglieder zu dem Verein 
gehörte und dieser als mächti­
ger Konkurrent an den auslän­
dischen Moto-Cross-Bewerben 
auftrat und den Gegnern das 
Fürchten lehrte. Die Mitglieder 
konnten bisher mehrere Gross­
erfolge erzielen: Pascal From­
melt holte den Schweizermeis­
tertitel im Bereich 80 ccm, Va­
lentin Näscher im Bereich 125 
ccm, Beat Erne und Ralph 

desmeisterschaft statt, wo man 
so richtig zeigen kann, wie gut 
man sein Gefährt im Griff hat. 
Die Mitglieder unternehmen 
zusammen auch hin und wie­
der einen geselligen Ausflug, 
bekannt ist die «Triesner Mo­
torradausfahrt» und die ein­
drücklichen Besuche von Su-
percross-Rennen. Aber es darf 
auch einmal ein Kartabend 
sein, wo einzelne Gruppenwett-

, kämpfe stattfinden. Die Gesel-

Von Zeit zu Zeit werden auch vom Moto-Cross-Club Triesen A n ­
lässe organisiert, die junge Personen anspricht. Bei einem BMX-
Bewerb darf  man immer mit einem grossen Teilnehmeransturm 
rechnen. 

Valentin Näscher, Schweizermeister, ist ebenfalls ein Nachwuch­
stalent aus dem eigenen Hause. Mi t  seiner Maschine hat er schon 
manchem Konkurrenten das Fürchten gelehrt. 

Bruggmann erzielten erst kürz­
lich den • Vize-Schweizermeis­
tertitel. Dadurch dass die 
Schweizermeister Simon Bau­
mann und Michael Milanovic 
in Triesen ihre Runden drehen, 
wird selbst im Training au f  ei­
nem hohen Niveau geübt. Die 
Piste steht den Mitgliedern j e ­
weils zu festgelegten Zeiten zur 
Verfügung. 

Sehr viele Aktivitäten 
Der Moto-Cross-Club Triesen 

gehört zu den sehr aktiven Ver­
einen im Land. Neben den Trai­
ningsaktivitäten, nehmen die 
rund 80 aktiven Fahrer, darun­
ter 30 volllizensiertp, regelmäs­
sig an Wettkämpfen teil. Immer 
mehr Motorrad-Fahrer interes­
sieren sich fiir das Trialfahren 
(Geschicklichkeitsfahren), auch 
hierfür stehen entsprechende 
Übungsobjekte zur Verfügung. 
Natürlich findet jedes Jahr die 
Clubmeisterschaft und die Lan-

ligkeit kommt a u f  keinen Fall 
zu kurz, denn nicht nur  Sitzun­
gen und Besprechungen, son­
dern auch die Versammlungen 

unbedingt den Samstag, den 2. 
Dezember oder Sonntag den 3. 
Dezember reservieren. Aus An-
lass des 20-jährigen Jubiläums 
des Moto-Cross-Clubs Triesen 
hat der Verein keine Kosten 
und Mühen gescheut, eine 
grosse und eindrückliche Mo-
to-.Cross-Ausstellung im Ge­
meindesaal Triesen zu organi­
sieren. An den erwähnten Ta­
gen kann man sich zwischen 10 
und 17 Uhr in die faszinierende 
Welt der Motorräder entfuhren 
lassen. An der Ausstellung wird 
der Moto-Cross-Sport in Liech-
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Die Cross-Strecke eignet sich auch hervorragend fiir Motorräder 
mit  Seitenwagen. 

auch legendäre Räder, die nur  
noch zu wenigen Stücken auf 
der Welt existieren. In einem 
Filmraum werden Videos mit 
atemberaubenden Rennen und 
Sprüngen gezeigt, also Moto-
Cross vom Feinsten. Beim 
gemütlichen Hock in der Fest­
wirtschaft hat man Zeit, mit 
Freunden zu fachsimpeln oder 
über die schönsten Motorsport­
erinnerungen zu plaudern. Die 
Ausstellung findet unter dem 
Motto «anno dazumal bis heu­
te» statt, der Eintritt ist selbst­
verständlich gratis. 
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. finden jeweils in einer lockeren 
Atmosphäre statt. 

Eindrückliche 
Motorrad-Show 

Motorrad-Fans müssen sich 

tenstein präsentiert. Es werden 
Moto-Cross-Maschinen, Beklei­
dung, Bilder und Accessoires 
von den Anfängen in den 60er-
Jahren bis zum heutigen Zeit­
punkt ausgestellt. Darunter 
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NACHRICHTEN 

Kirchenkonzert 
des Laurentius* 
Chores Schaan 
SCHAAN: Morgen Sonntag, 
den 26. November um 17.00 
Uhr veranstaltet der Lauren­
tius-Chor Schaan in der 
Pfarrkirche ein Kirchenkon­
zert, das Werke aus Barock, 
Klassik und Romantik bie­
tet. Gewichtige Teile des 
Programms sind im ersten 
Abschnitt die Kantate «Alles 
was ihr tut mit Worten oder 
mit Werken» des norddeut­
schen Komponisten Dietrich 
Buxtehude und im zweiten 
Abschnitt die Messe in 
C-Dur eines unbekannten 
Komponisten, der um 1800 
lebte. Getrennt werden die 
beiden Teile des Konzertes 
durch ein Konzert für Vio­
loncello und Orchester in 
G-Dur, und umrahmt wer­
den die beiden Hauptwerke 
durch Gesänge und Motet­
ten von Viadana, Tschai-
kowsky, Moritz Hauptmann 
und Max Reger. Unter der 
Leitung von Roman Lercher 
singen und musizieren Mar­
tina Ender (Sopran), Irene 
Dünser (Alt), Walter Ess 
(Tenor), Lukas Ess (Bass), 
Wolfgang Ender (Violoncel­
lo) der Laurentius-Chor und 
ein Orchester ad hoc. Ohne 
Zweifel darf man einen be­
sinnlichen und festlichen 
Konzertnachmittag erwar­
ten, dessen Besuch sich si­
cher lohnen wird. (Eing.) 

Langlauf für 
Frauen: Skaten 
STEG: Erste Erfolgserlebnis­
se beim Skaten: Der Kurs 
richtet sich an Frauen, wel­
che das Skaten erlernen 
möchten. Skaten ist einfa­
cher, als es au f  den ersten 
Blick aussieht: mit verschie­
denen Übungen lernen wir 
die wichtigsten Schrittarten 
kennen. Mit der richtigen 
Technik und etwas Übung 
gleiten wir über die Schnee­
fläche, ohne sofort ausser 
Atem zu kommen. Der Kurs 
106 unter der Leitung von 
Alexandra Pangerl beginnt 
am Dienstag, den 5. Dezem­
ber um 18.30 Uhr auf  der 
Loipe in Steg. Anmeldun­
gen und Auskunft bei der 
Erwachsenenbildung Stein-
Egerta in Schaan, Telefon 
232 48 22 (oder per E-Mail: 
info@erwachsenenbildung. 
Ii). (Eing.) 

Langlauf für 
Frauen: Klassisch 
STEG: Erste Erfolgserlebnis­
se beim Langlauf im klassi­
schen Stil. Der Kurs richtet 
sich an Frauen, die Lang­
lauf in klassischer Technik 
erlernen möchten. Die rich­
tige Langlauftechnik ver­
mittelt uns mehr Sicherheit 
und Freude in dieser wun­
derbaren Sportart. Mit ver­
schiedenen Übungen lernen 
wir die wichtigsten Schritt­
arten kennen. Dazu ge­
hören neben dem Laufen 
und Gleiten auch das Brem­
sen und Abfahren. Der Kurs 
107 unter der Leitung von 
Alexandra Pangerl beginnt 
am Donnerstag, den 7. De­
zember um 18.30 Uhr auf 
der Loipe im Steg. Anmel­
dungen und Auskunft bei 
der Erwachsenenbildung 
Stein-Egerta in Schaan, Te­
lefon 232 48 22 (oder per 
E-Mail: info@erwachsenen-
bildung.li). (Eing) 


